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Ohne ihn gäbe es wohl kein Villinger Sommertheater und auch nicht das Theater am
Turm.

Mit dem Hintergedanken, das "kulturelle Sommerloch" in Villingen zu stopfen, ergriffen 1987 der
Kulturamtsleiter Dr. Walter Eichner und der Theaterfreund Eberhard Zimmermann die Initiative zur
Gründung des "Sommertheaters Villingen". Am 8. September 1987 wurde es mit der Aufführung des
Lustspieles "Die Deutschen Kleinstädter" von August Kotzebue im Hof des Alten Gymnasiums in der
Josefgasse aus der Taufe gehoben. Die Bearbeitung und Regie der Inszenierung besorgte Eberhard



Zimmermann.

Es folgten weitere Freilichttheaterstücke an so interessanten Spielstätten wie dem Kurgarten, der
Junghansvilla oder dem Innenhof von Sankt Ursula.

Wachsender Erfolg, Zuspruch von vielen Seiten und die Lust am Theaterspielen führten schließlich im
November 1991 zur Gründung des Amateur-Kleinkunsttheaters "Theater am Turm" als fester Einrichtung
in einem Gebäude der ehemaligen Buchdruckerei Müller in der Schaffneigasse.

Jetzt hat Eberhard, der Theater-Enthusiast, der begnadete Schauspieler und Regisseur, Opernfreund und
Naturliebhaber die weltliche Bühne verlassen.
Er verstarb am 29.3.2023.
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Südkurier 31.3.2023

 

Schwarzwälder Bote 1.4.2023

https://www.theater-am-turm.de/files/TatSite/Portr%C3%A4ts/Eberhard/sk-20230331-Eberhard.pdf
https://www.theater-am-turm.de/files/TatSite/Portr%C3%A4ts/Eberhard/schwabo-20230401-Eberhard.pdf
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